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SCHREIBEN VON [ GOLDSCHMIED UND] MÜNZMEISTER HANS HEINRICH
SIMMLER AN [ DEN] LANDESHAUPTMANN [ UND LANDSCHREIBER DER
FREIEN ÄMTER] , RITTER [ BEAT JAKOB I . ] ZURLAUBEN, BREMGAR-
TEN

"hiebi geliebe dem selbigen die in Hingst verwichnem verenen Zurza¬
cher markt [ vom 1 . September ] angedütete Quitanz zu empfahen , wass
nun im übrigen der Trompeter Kasper Schliesslj [von Bremgarten ] in
Hitzkilch [ =Hitzkirch ] oder sonsten witers an die andere Schahlen
empfangen , und nach nit bezahlt , wirden ich sälbiges von ime abzu¬
fordern wüssen , und diss ohrts minen hochgeehrdten  herren ganz qui-
tieren , der begärten fläsche halben , kan ich dem herrn noch nit ver-
hülflieh sin , so bald etwas ervolget , thun ichs dem herrn berichten,



sonsten ist ein goldschmidt alhie,  so etlichen ob [ ersten ] und haupt-
lüten derglichen flaschen gemacht , welcher sich anerbiet in rächtem
priss dem herrn hierinen zu dienen , wirde auch uf begären derglichen
fläschen eine . . . [ nach ] Brängarten bringen , weichess ich dem herrn
Zur nachricht andüten wollen , und in zwüschend verbliben ich mit er-
bietung fründtlichen gruses . . . " .
"N[ otaJ:  des versprochnen gältlis thun ich anstat der Quitanz ehist
erwarten " .

"Zu wiissen dos -ich dem H. SZmbZeA duAch HA. Landtvogt [deA FAci.cn AmteA, Han* Kon-

Aad] gAebeZs [von lüAich ] dieneA den schecissgeA [ ?] 1 noch S gZ. geben , ungeachtet
Zut des TAometeAs tag , weZcheA aZZes geZt EZngenomen undt bezaZt , man Jme nlt so
vZZ mehA schuZdtg voahAe, also dass eA sich an denen woZ kan eAsettZgen , undt ntt
nuA mich, sondeAn MenZgkZZchen kan quit sagen
. . . den 30 . . . [OktobeA] 1662

[gez . ] luAZauben R-ctteA ".
"Den . . , 2 .. [Oktober 16J62  bin ich underschribner von meinem hoch-
erenden Herren Landshauptmann zu der Lauben umb den räst der von mir
den 26 . Augst [16J53 erkauften  vergülten schahlen zu guter vernugen
völlig bezahlt.

Ich Hans Heinrich simler bekähnn wie obstaht . "

"Rechnung HA.  Münz MeisteA SZmbZeAn wegen ettwas sZZbAlg schiA undt schaZen , so eA
geben
Ist us laZt den 30 — [OktobeA] 1662" .

1)  Der Name ist nicht eindeutig lesbar . Ev . ist hier der Zürcher Gold¬
schmied Johann Scheuchzer gemeint.

2) Platz für  Tagesangabe ausgespart

Original , Siegel zerbrochen , Glosse und Dorsualnotiz von Beat Ja¬
kob I . Zurlauben - AH 147 , 365 - 66 - Blatt 365 v leer
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